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Rat der Gemeinde Eitorf 19.10.2015

Tagesordnungspunkt:

UberplanmaRige Aufwendung Produkt 01.07.01 Gebdudemanagement

| Beschlussvorschlag:

Der Rat der Gemeinde Eitorf genehmigt eine GberplanmaRige Aufwendung in Héhe von 100.000 € bei
Sachkonto 521501 Instandhaltung Gebdude im Produkt 01.07.01 Gebdudemanagement

Begriindung:

Fur die Instandhaltung von gemeindlichen Gebauden wurden fur das Jahr 2015 Haushaltsmittel in
Hoéhe von 178.000 € veranschlagt. Aufgrund der Entwicklung im Bereich der Unterbringung von Asyl-
bewerbern musste die Sanierung der Uferstr. 7-9 zeitlich vorgezogen werden. In 2015 wurden fir die
Sanierung der Uferstr. 7-9 ca. 90.000 € mit Haushaltmitteln fir die Instandhaltung von gemeindlichen
Gebauden verausgabt. Fur die Unterbringung von Asylbewerbern wurden bisher 12 Wohnungen an-
gemietet. Diese mussten vor Einzug teilweise baulich fir die Unterbringung hergerichtet werden. Die-
se Kosten waren in dieser Hohe nicht kalkuliert, so dass die veranschlagten Mittel fir die Instandhal-
tung bis Jahresende nicht ausreichend sind. Benétigt werden noch ca. 100.000 €. Diese werden fiir
die Schadensbeseitigung und die Durchflihrung von eingeplanten notwendigen Sanierungsmafinah-
men bendtigt.

Als Deckung fir diese Mehraufwendungen sind Mehrertrage bei der Gewerbesteuer vorgesehen.
Grundsatzlich ist diese Deckungsmadglichkeit in der Haushaltsgenehmigung 2015 ausgeschlossen
worden, aber in Anbetracht der besonderen Situation ist dies ausnahmsweise gestattet.

Weitere Erlauterungen erfolgen miindlich in der Ratssitzung am 19.10.2015.



	Datum
	Beratungsfolge
	Beschlußvorschlag
	Sachverhalt
	FAuswirkung

